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Vorwort 

 

Sehr geehrte Interessierte an den Berufsfeldern der MTDG! 

Liebe Student*innen und Auszubildende!  

 

Die klinische Berufsausbildung in den Gesundheitsberufen und die permanente Weiterentwicklung 

unserer Mitarbeiter*innen sind uns wichtig. 

 

Als zertifiziertes Lehrkrankenhaus für die Fachhochschule Campus Wien und die Medizinische Uni 

Wien, sowie Kooperationspartner der Schule für Medizinische Assistenzberufe und weiterer 

Ausbildungseinrichtungen halten wir uns am aktuellen Stand der Wissenschaft und der Forschung  

und teilen unsere Erfahrung gerne mit unseren künftigen Berufskolleg*innen.  

 

Diese Broschüre soll Interessierten Einblicke in unsere Angebote geben und Student*innen und 

Auszubildende dabei unterstützen, sich während Ihrer praktischen MTDG-Berufsausbildung  

an unserer Klinik gut orientieren zu können. 

 

Während einer vereinbarten klinischen Berufspraxis werden Sie von ausgewählten Praxisanleiter*innen 

und geprüften Praxiskoordinator*innen angeleitet und begleitet.  

 

Anfragen für einen Praxisplatz nehmen wir gerne per Mail entgegen:  

khi.mtdg@gesundheitsverbund.at 

 

 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und wünschen allen Student*innen und Auszubildenden eine 

erfolgreiche Berufspraxis in unserer Klinik! 

 

 

       Elfriede Guelfenburg, MSc MAS 

  

mailto:khi.mtdg@gesundheitsverbund.at
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Unsere Klinik stellt sich vor 

 

Jahreszahlen und Aktivitäten 

 

Hier ein Auszug aus der geschichtlichen Entwicklung der Klinik Hietzing: 

 

1907 Gemeinderatsbeschluss zum Bau des „Kaiser-Jubiläums-Spitals“ 

1913 feierliche Eröffnung und Inbetriebnahme mit 8 Abteilungen und 3 Instituten mit ersten 

Ausbildungsplätzen in den Bereichen Physiotherapie, Biomedizinische Analytik, 

Radiotechnologie und Krankenpflege 

1918 Umbenennung in „Krankenhaus Lainz“  

 ab 1929 laufende Änderungen des Leistungsspektrums  

2006 Zusammenschluss und Umbenennung in „Krankenhaus Hietzing mit Neurologischem  

Zentrum Rosenhügel“ 

 ab 2016 Abteilungsverlagerungen und neue Schwerpunktsetzungen 

(z.B. Übersiedlung von Abteilungen in die Klinik Floridsdorf, Neueröffnung von zwei 

Psychiatrischen Abteilungen etc.) 

      2020 Umbenennung in „Klinik Hietzing“ 

      2023        Leistungsverlagerungen aus der Klinik Penzing: Psychiatrische Abteilung, Forensik, 

                      Innere Medizin, Akutgeriatrie, Neurologische Einheit 

      2024        Start der Planung für einen Neubau der Klinik Hietzing 

 

Heute  

 

... erstreckt sich die Klinik Hietzing als Schwerpunktkrankenhaus mit einem Pavillonsystem an zwei 

Standorten über ein Areal von 450.780 m2 und gliedert sich in 20 Abteilungen mit ca. 1100 Betten und 

7 Instituten. 

 

In diesem werden Patient*innen von rund 3500 Mitarbeiter*innen - davon rund 500 Mitarbeiter*innen 

aus dem Bereich MTDG - rund um die Uhr betreut. 

„MTDG“ ist ein Sammelbegriff für die gehobenen medizinisch-technischen Dienste (MTD), die 

medizinischen Assistenzberufe (MAB) sowie weitere medizinische Expert*innen, wie z.B. Hebammen, 

Sozialarbeiter*innen, Sozialpädagog*innen oder Musiktherapeut*innen. 

 

Derzeit steht die Klinik Hietzing, so wie alle anderen Einrichtungen des Wiener Gesundheitsverbundes in 

einem Veränderungsprozess, der durch das Spitalskonzept 2030 vorangetrieben wird. Für die 

Mitarbeiter*innen ist dies verbunden mit einem aktiven Mitwirken an vielen Projekten und komplexen 

Planungen, um Schwerpunktverlagerungen und Übersiedlungen innerhalb der Fristen zu realisieren. 

 

Viele unserer laufenden Aktivitäten konzentrieren sich auf die Erhöhung der Patient*innensicherheit, auf 

Wissensmanagement und die Stärkung der beruflichen Qualifikationen.  

 

Unsere Patient*innen, für die wir unsere Leistungen erbringen, stehen dabei immer im Mittelpunkt.  
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Praxisplätze 

 

Biomedizinische Analytiker*innen 

 

 Institut für Labormedizin mit Serologie und Infektionsdiagnostik mit Ambulanz 

 Blutdepot 

 Pathologie (Bakteriologie, Histologie, Zytologie) 

 Neurologische Abteilung, 6. Med.-Innere Medizin mit Pneumologie (Funktionsdiagnostik) 

 

Diätolog*innen 

 

 Diätologie Standort Wolkersbergenstraße 

Optional an manchen Tagen Standort Riedelgasse 

 

Ergotherapeut*innen 

 

 Institut für Physikalische Medizin und Rehabilitation 

 2. Med.– Innere Medizin mit Rheumatologie 

 Neurologische Abteilung (Pavillon 8 und 19) 

 Kinder- und Jugendpsychiatrie (Standort Riedelgasse) 

 Psychiatrische Abteilungen 

 

Logopäd*innen 

 

 Neurologische Abteilung (Pavillon 8 und 19) 

 Kinder- und Jugendpsychiatrie (Standort Riedelgasse) 

 

Orthoptist*innen 

 

 Ambulanz der Augenabteilung 

 

Physiotherapeut*innen 

 

 Institut für Physikalische Medizin und Rehabilitation (Gynäkologie, 6. Med.-Innere Medizin mit 

Pneumologie,1. Med.- Innere Medizin mit Gastroenterologie) 

 2. Med.– Innere Medizin mit Rheumatologie 

 Neurologische Abteilung (Pavillon 8 und 19) 

 Kinder- und Jugendpsychiatrie (Standort Riedelgasse) 

 Psychiatrische Abteilungen 

 

Radiologietechnolog*innen 

 

 Institut für Radiologie (Zentralröntgen, Schnittbildzentrum, Angiographie) 

 Institut für Radioonkologie 

 Institut für Nuklearmedizin 
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Hebammen 

 

 Kreißsaal  

 Schwangeren- und Risikoambulanz 

 Wochenbett und Kinderzimmer 

 Gyn. Ambulanz 

 

Musiktherapeut*innen 

 

 Kinder- und Jugendpsychiatrie (Standort Riedelgasse) 

 Psychiatrische Abteilungen 

 

Laborassistent*innen 

 

 Institut für Labormedizin und Infektionsdiagnostik  

Pathologie und klinische Bakteriologie 

 

Obduktionsassistent*innen 

 

 Pathologie (Prosektur) 

 

Operationsassistent*innen 

 

 Pavillon 2 (Augen, Gynäkologie) 

 Pavillon 12 (allgemeine Chirurgie) 

 

Röntgenassistent*innen 

 

 Allgemeine Radiologie 

 6. Med.-Innere Medizin mit Pneumologie 

 

 

Sozialarbeiter*innen 

 

 Kinder-und Jugendpsychiatrie (Standort Rosenhügel) 

 

Sozialpädagog*innen 

 
 Kinder-und Jugendpsychiatrie (Standort Rosenhügel) 

 2. Psychiatrische Abteilung 
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Lageplan Klinik Hietzing – Standort Wolkersbergenstraße 
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 Lageplan Klinik Hietzing – Standort Riedelgasse  
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Allgemeine Informationen 

 

1. Wichtige Kontakte  khi.mtdg@gesundheitsverbund.at 

  

 Leitung der MTDG  

Elfriede Guelfenburg, MSc MAS 

0043 1 801 10 - 2868  

 

 Sekretariat  

Bettina Freitag  

0043 1 801 10 - 2929   

 

 Koordinatorin für klinische MTDG-Berufspraxis 

Manuela Haas, Fachbereichsleiterin MTDG 

0043 1 801 10 – 2553 

 

Vertretung Koordination für klinische Berufspraxis 

Brigitta Senkyr 

0043 801 10 – 2999 

 

2. Praxisplätze und Tätigkeitsbeschreibung: 

Eine detaillierte Praxisplatzbeschreibung wird bei Zusage einer Praxislernphase oder auch auf 

Anfrage gerne übermittelt.  

 

3. Dienstzeiten:  

Für die Student*innen und Auszubildende gelten die an den Praxisstellen üblichen Dienstzeiten. 

Besondere Vereinbarungen sind möglich und im Einverständnis zu treffen. Die An- und 

Abwesenheit ist durch die Student*innen und Auszubildende zu dokumentieren. 

Zeitbestätigungen werden nur für tatsächlich erbrachte Anwesenheit ausgestellt. Für die Zeit 

einer Prüfung erfolgt eine Praxisfreistellung. 

 

4. Krankheit/sonstige Verhinderungen: 

Diese müssen umgehend und ehestmöglich dem*r unmittelbaren Ansprechperson an der 

Praxisstelle mitgeteilt werden. 

 

5. Essensmöglichkeit:  

Student*innen und Auszubildende haben die Möglichkeit in der Betriebsküche zu 

Mitarbeiter*innen-Konditionen zu essen. Sie können sich dafür eine Essenskarte in der Kassa des 

Direktionsgebäudes am Standort Wolkersbergenstraße lösen. 

(Wichtig: eine Kaution von 15 Euro ist zu hinterlegen). 

 

6. Dienstkleidung:  

Student*innen und Auszubildende wird während der Praxislernphase Dienstkleidung der Stadt 

Wien zur Verfügung gestellt. Diese ist ausnahmslos zu tragen. Eigenreinigung und Mitnahme der 

Wäsche ist nicht gestattet. 

 

mailto:khi.mtdg@gesundheitsverbund.at


9 

 

7. Verschwiegenheitspflicht/Datenschutz: 

Verpflichtung im Zusammenhang mit der Tätigkeit für den Magistrat der Stadt Wien, 

Unternehmung Wiener Gesundheitsverbund zu absoluter Verschwiegenheit über alle Tatsachen, 

die anlässlich der Tätigkeit bekannt werden und zur Wahrung des Datengeheimnisses nach dem 

Datenschutzgesetz. 

Das bedeutet, dass alle Daten, die im Rahmen der Tätigkeit bekannt werden, geheim gehalten 

werden müssen. Nur im Auftrag eines anordnungsbefugten Bediensteten der Stadt Wien dürfen 

diese an andere Personen übermittelt werden und müssen nach Beendigung der Tätigkeit für den 

Magistrat der Stadt Wien weiterhin geheim gehalten werden. 

Die Pflichten zur Geheimhaltung gelten sowohl für automationsunterstützt verarbeitete, als auch 

für manuell (z.B. im Rahmen eines Aktes oder mittels Dateikartenkästen) geführte Daten. 

Vorschriften aus 

 Bestimmungen des Strafgesetzbuches 

 Bestimmungen des Datenschutzgesetzes (DSG) 

 Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 Bestimmungen des Wiener Datenschutz-Anpassungsgesetzes (WDSAG) 

 Bestimmungen des Urheberrechtsgesetzes 

 müssen zur Kenntnis genommen werden. 

 

8. Dokumentationspflicht:  

Diese besteht entsprechend den Berufsgesetzen (MTD - Gesetz etc.). 

 

9. Verbotene Geschenkannahme:  

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es strengstens verboten ist Geschenke – welcher 

Form auch immer – anzunehmen. 

 

10. Besondere Vorfälle – z.B. Nadelstichverletzungen:  

Die Wunde ausbluten lassen und/oder mehrere Minuten auspressen; anschließend mit einem 

alkoholischen Wunddesinfektionsmittel die Wunde ausschwemmen. 

Student*innen und Auszubildende müssen eine Verletzung unverzüglich der Praxisanleitung 

und/oder der Stationsleitung melden und deren Anweisungen Folge leisten. 

Ebenso ist die Studiengangsleitung bzw. die Direktion der Ausbildungsstätte über die Verletzung 

zu informieren. 

 

11. Impfschutz: 

Es wird vorausgesetzt, dass Student*innen und Auszubildende den vom Bundeministerium für 

Gesundheit und Frauen geforderten Immunitätsnachweis erbringen können. 

 

12. Erster Praxistag:  

Meldung bei den zuständigen Praxiskoordinator*innen an ihrem jeweiligen Praxisplatz. 

 

 

Viel Erfolg und Freude in der Praxislernphase – wir freuen uns auf Sie! 
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